
   
 
 

-— Erfcheinungsweife: ——
:::: Biontag, Elliittwoch, üreitag unb Sonnabenb abenbs :: ::

6 wertvolle Eratisbeilagen umfonft
für bie 2lbonnenten hingu: „Slluftriertes unterhaltungsblatt“
„Spiel unb Sport“, „ßanbel unb üBanbel“, „‘85er unb Earten“
„Deutfche SUiobe mit Schnittmufterbogen“, „Der bausfreunb“

 

 

 

 

-— Illonnenentopreln --
frei ins saus vierteljährlich 80 im, burd) bie ‘Boft besogen 1 um.

mein für 3nferatet
:: bie fünfgefpaltene 1Betitaeile ober beren Baum 20 ‘Bfg. ::

mellamegeile 40 Bfg. ßolal-Snferate 15 Bfg ‘C
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Erößere Snferate ober mieberholungen entfprechenber Rabatt.  
 

 

hat warvihrtnni mit hingegen.
 

flir. 29 | Wermut?"- 15 - I Sonntag, ben 20. %ebruar 1910 I Mumm: stammt l 28.. Sahrgang
  

 

Der heutigen mummer unferer 3eitung liegt bas

wöchentlich achtfeitige Slluftr. unterhaltungsblatt bei.

ßotales unb EBrovinaielIes.
(Der Z'lacbbrucl’ unferer fätntlicben QDriginaldlrtil’el ift nur mit

vollftäubiger Quellenangabe geftattet).

QBarmbrunn, ben 19.8ebruar 1910.

i. Der Eeburtstag bes {Reichsgrafen Schaffgotfch
wurbe auch in biefem Sahre feftlich begangen. Die gräflichen
Eebäube hatten aus ‘elnlaß bes Iages c{Glaggenfchmucl an:
gelegt unb eine große 3ahl QBarmbrunner Bürger hatten
fich glüclwünfchenb in bie ausliegenben Biften eingetragen.
Bormittags war Eratulationscour, im Schloßpart iongertierte
bie „tbirfchberger Sägeriapelle. iUiittags fpielte bie hiefige
Babefapelle unter Beitung von Bleifter Stiller, nachmittags
Rapellmeifter Damm mit bem warmbrunner RongertsDrchefter.
Das Diner fanb im engeren üamilienlreife ftatt. leenbs
wurbe im Schloßpari ein prächtiges generwerf abgebrannt,
bem eine große üJienfchenmenge beiwohnte. 3ahlreich waren
bie anverwanbten bes hohen Eeburtstagsiinbes 3ur Eeier
bes Iages im Schloffe au flBarmbrunn erfchienen.

P. Ergängungsroahlen 5ur Eemeinbeuertretung. 3m
nächften Bionat finben auch hier bie Ergänöungswahlen 3ur
Eemeinbevertretung ftatt. Es fcheiben aus in ber 1. leteilung
bie ßerren Sanitätsrat Dr. Eroche unb bofjuwelier Berg=
mann (inawifchen verftorben), in ber 2. leteilung 35err
Elasfaufmann Rlofe unb in ber 3. leteilung bie 55erren
Bentier Scheibel unb üieftaurateur zfchentfcher. {für ben
verftorbenen beim Bergmann, ber auch fchon vorher fein
let niebergelegt hatte, mußte fowiefo eine Erfaßwahl ftatts
finben. Sämtliche Söerren hatten ihr filmt feit bem Sahre
1904 inne. ‘lluch in biefem Sahre haben bie B3ahlen für
unfere politifche Eemeinbe, bie noch vor weiteren wichtigen
lummunalen Qlufgaben fteht, ein erhöhtes 3ntereffe.

* Bom üernfprechneß. Das Drtsfernfprechneß in
QBarmbrunn ift 3um unbefchräniten Sprechoeriehr außer mit
fämtlichen üernfpreüanftalten bes Dber=Boftbireftions=
begirfs Sliegniß auch mit fämtlichen üernfprechanftalten
ber Dber=Boftbireitionsbe3irle Breslau, Dresben, granifurt
(Dber) unb Bofen 3ugelaffen. gerner ift bas Drtsfernfprech=
neß auch mit oielen Drten ber anberen DbersBoftbireitions=
beöirie 3um Sprechveriehr angelaffen; Z. B. mit Qlllenftein,
Qllto? 1 (Elbe), anilam, ‘lluerbach (Bogtlanb), Barmen,
Bergerorf (Bes. Sjamburg), Berlin mit fämtlichen Bororten,
Beuthen (Dberfchlef.), Branbenburg (ßavel), Bromberg,
Eöln (Bhein), Erefelb, Dangig, Dortmunb, Elberfelb, Elbing,
Erfurt, Sranifurt (Biain), 311m) (Bauern), Eera (Stieuß),
Eleiwiß, Eraubeng, balberftabt, Qualle (Saale), Söamburg,
5annover, Siattowiß, Rönigsberg (Breußen), Röslin, Beipgig,
iUiagbeburg, üJiühlheim (SRhein), Eliürnberg, Botsbam, Bem=
fcheib, Stettin, Straßburg (Elfaß), QBiesbaben ufw.

* therferien unb Beginn bes Schuljahres. Snfolge
bes frühen D‘tertermins am 27. ‘JJiärg fallen in biefem
Sahre bie ther’terien mit bem Beginn bes neuen Schuljahres
für fämtliche Boltsfchulen aufammen. Der Schulfchluß ift
üliittwoch, ben 23. SUiärö, ber Schulanfang 9Jiontag, ben
4. leril. Die Ronfirmationsfeiern werben am Sonntag
Balmarum, ben 20. üiiärg, abgehalten. Die fämtlich höheren
Behranftalten fchließen fchon Sonnabenb, ben 19. ilJiärs.
Der Beginn bes neuen Schuljahres ift Dienstag, ben 5.21pril.

* seiterer leenb. 3m botel „*13reußifche Rrone“
gibt ber beiannte unb beliebte Sjumorift Dtto {jagenaRlein
morgen, Sonntag, einen einmaligen heiteren leenb, bem
mit Sntereffe entgegengefehen werben barf. berr sagen:
Silein ift feit Sahren eine Eröße am erften Bariätäs unb
Rabaretts unb gilt mit ERecht als einer ber bebeutenbften
bumoriften ber Eegenwart. Seine Borträge finb von
überwältigenber Romii unb überfprubelnben äumors. Qlllen,
bie einmal recht herglich lachen wollen, fei baher ber Befuch
biefes nur einmaligen Unterhaltungsabenbs beftens empfohlen.

* Stabttheater birfchberg. Da bie Direltion auf bie
Bitte einer befreunbeten auswärtigen Direition hin biefer
bie gefamte Qlusftattung Zu „Sommernachtstraum“ leihweife
überläßt, hat fie fich entfchloffen, vorher noch einmal ben
3ahlreichen Ereunben biefes ftimmungsvollen ßuftfpieles
Eelegenheit au geben, bas Stücl angufehen. Snfolgebeffen
wirb „Sommernachtstraum“ am Sonntag Nachmittag 3um
unbebingt legten male bei ermäßigten Breifen unb vollem
Drchefter in Sgene gehen. —— benb _wirb bas Duftfpiel
„Donna Diana“ mit <{’yrl. Iaflin in ber Iitelrolle e eben,
in ber fie hier fchon einmal, felbft nach Eharlotte aftä fo
großen Beifall fanb.
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Seber fommt in bie ßage
bann unb wann einmal etwas inferieren au müffen: ber

35ausbefit3er, wenn er eine Qßohnung au vermieten hat,

ber ‘JJiieter, wenn er eine folche fucht, ber Eefchäfts=
mann, banbwerler unb unternehmer, wenn

er Behrlinge, Eefellen unb erbeiter einftellen
will, bie Eefellen unb erbeiter, wenn fie

Befchäftigung haben wollen, ber Siapitalift,

wenn er Eelb 3u verleihen hat, ber
Darlehnsnehmer, wenn er Rapital

braucht, ber Eaftwirt, wenn er Zany
vergnügen ober fonftige geftlichieiten

abhält, besgleichen bie Bereinsvor=

ftänbe, wenn fie Berfammlungen, Bor=
träge unb Bergnügen oeranftalten, ber

Einber, wenn er etwas gefunben, ber
Berlierer, wenn er etwas verloren, ber

Raufmann unb bänbler, wenn er feinen

Runben ben Eingang neuer ißaren anöuöeigen

hat, ber Qluftionator, wenn er Sachen 3ur Ber=
fteigerung bringt, bie bausfrau, wenn fie ein Dienft=

mäbchen ober fonftiges weibliches Berfonal fucht ufw. äür

alle biefe äälle empfehlen wir nur bie weit verbreiteten

Bßormbrunncr Bachrichten
* Die Boftlaufbahn gefperrt! Die Boftverwaltung

Iäßt ben Sianbibaten ber Einjährig=3reiwilligen=Brüfung mit-
teilen, baß in biefem Sahre Boft- unb Zelegraphengehilfen
nicht angenommen werben iönnen.

* Mängel im Submiffionswefen. Qluf i’lnfuchen
weiterer Rreife bes ‘JJiittelftanbes unb bes Sjanbwerls hat
bas Bräfibium bes ganfabunbes befchloffen, bie ärage ber
SRegelung bes Submiffionswefens in erbeit gu nehmen unb
mit tunlichfter Befchleunigung eine Dentfchrift barüber
vorgubereiten.

* Subiläum ber Deutfchen zurnerfchaft. 21m 16. Suni
b. 3s. ift ein halbes Sahrhunbert verfloffen, feitbem auf ben
Buf 5ur Sammlung ber beutfchen Iurner 3u einem gemein:
famen Bunbe, ben Iheobor Eeorgii, Rauenberg, Dr. E.
angerftein unb Dr. Serb. Eoeß erließen, 3um erften EUiale
-——— unb 3war in Roburg — bie beutfchen Iurner aus gan3
Deutfchlanb unb auch aus Defterreich 3ufammenfamen, um
fich 3ufammen3ufchließen 5u einem großen Bunbe, ber jeßt
nahegu eine ‘JJiillion Bereinsangehörige in etwa 9000 Iurn=
oereinen umfaßt. Qlus biefem sllnlaffe wirb am 18. unb
19. Suni in Roburg ein großes Iurner=3ubiläumsfeft per=
anftaltet. Das geft foll gefeiert werben burch eine gefb
verfammlung, ein Eingelwetturnen, einen üeftgug unb ein
üeftturnen. Sn ber c[geftverfammlung werben bie Beteranen
ber Zurnfache für fünfgigjährige Ireue mit befonbers hierfür
geprägten iUiebaillen, am fchwar3=rot=gelben Banbe gu tragen,
geehrt unb ausgegeichnet werben. Der bergog von Sachfen=
Roburg Eotha hat mitteilen Iaffen, baß er auf bem 8eft=
plaß erfcheinen werbe.

* 3um erften mal l miillion meichsrentner. Die
3ahl ber Beichsrentner hat nach ber 3ahl ber Qlufftellung
vom 1. Sanuar b. 3s. Zum erften mal 1 ‘JJiillion erreid)t
unb überfchritten. Sie betrug 1014449. ‘llm 1. Sanuar
1909 betrug biefe 3ahl noch 995810. Sliach wie vor entv
fällt bie ßauptmaffe auf bie Snvalibenrenten mit 893 585
Empfängern. Qluf bie Qlltersrenten entfallen 102 362, auf
Siranlenrenten 18502. Die 3ahl ber QIltersa unb Rranlens
renten ift im leßten Sahre etwas 3urücfgegangen. Dagegen
hat bie 3ahl ber Snvalibenrenten fich um 35 499 vermehrt.
Die meiften Snvalibenrenten hat bie ßanbesverficherungsanftalt
Schlefien mit 81587. Bltersrenten gibt es am meiften im
Rönigreich Sachfen mit 10 203, bann erft Schlefien mit
9224. Beitragserftattungen bei beiraten finben jebes Sahr
ungefähr 150 000 ftatt. Die 3ahl ift im legten Sahre um
einige Iaufenb 5urüclgegangen unb betrug 1909 noch 148 454.
Snfolge von Iobesfällen wurben 37 554 mal bie Beiträge
er‘ftattet, infolge von Unfällen 549 mal. Die meiften Rarten=
inhaberinnen heirateten in ber Bheinproving mit 17418,
bann im Rönigreich Sachfen mit 15482, in Schlefien mit
12905 unb in Branbenburg mit 10816.

"‘ Eibesleiftung vor ben (berichten. QBährenb ber
bisherige ä 481 ber beutfchen 3ivilproaeßorbnung beftimmte:

 

 

  

Der Eib beginnt mit ben QBorten: „Sch fchwöre bei Eott
bem QIIlmächtigen unb QIllwiffenben“ unb fchließt mit ben
flBorten: „So wahr mir Eott helfe“ —— beftimmt ber vom
1. leril b. 3s. ab gültige g 481 folgenbes: Der Eib wirb
in ber üBeife geleiftet, baß ber ERichter bie Eibesnorm mit
ber Eingangsformel: „Sie fchwören bei Eott bem Qlllmächtigen
unb Qlllwiffenben“ vorfpricht unb ber Schwurpflichtige hierauf
bie QBorte fpricht: „Sch fchwöre es, fo wahr mir Eott helfe!“
Die Banbesherren unb bie Elliitglieber ber lanbesherrlichen
gamilien, fowie bie SUiitglieber ber fürftlichen üamilie bohen-
sollern Ieiften ben Eib mittels Unterfchreiben ber bie Eibes-
norm enthaltenben Eibesformel. Das Eleiche gilt in anfehung
ber Mitglieber bes vormaligen hannoverfchen Rönigshaufes,
bes vormaligen furheffifchen unb bes vormaligen heröoglich
naffauifchen gürftenhaufes.

berifchborf. Seinen fchweren Berleßungen erlegen ift
am SUiittwoch abenb ber 57 Sahre alte Steinbruchmeifter
Euftav Biefel, ber, wie wir berichteten, am Dienstag abenb
von einem Qlutomobil überfahren wurbe. Das illuto ftammte
aus Strehlen unb hatte einen Stranien von bort nach bem
QBarmbrunner Rranienhaufe gebracht. üluf ber Büclfahrt
überfuhr es ben Stiefel, ber feinen Iob babei fanb. — Sn
ber 3wangsverfteigerung vor hiefigem letsgericht erftanb
bas bem ßanbwirt Bruno iReinfch gehörige Bauergut Sir. 6
im üiieberborfe, 130 ‘JJiorgen ereal, für bas böchftgebot
von 56 700 9121. 35err Rretfchambefiger ‘Jiobert Eüttler aus
Eunnersborf. 45000 SUiart bhpothefen fielen aus.

Eolbberg. Die Ieibige 1lnfitte, baß lleine Rinber von
erwachfenen Berfonen hoch in bie Sluft gefchwungen unb wie
ein Spielball aufgefangen werben, führte vor einigen Tagen
auch bei einem hiefigen {Banbwerier einen recht bebauerlichen
llnglücfsfall herbei. Der Betreffenbe befchäftigte fich mit
feinem fünfjährigen Iöchterchen in ber gefchilberten 218eife,
als bas Rinb plößlich burch einen äehlgriff bes Baters 5ur
Erbe fiel unb fich einen Beinbruch augog.

Sirobsborf. Der erbeiter Bohl pon hier wurbe in
Ullersborf auf ber Straße völlig erftarrt aufgefunben. Sn
feine ‘lBohnung gebracht, verftarb er alsbalb.

Bauban. Der hier feit bem 7. b. SUits. anbauernbe
Streif ber Ronfeitionsfchneiber nimmt größere Dimenfionen
an, ba nun auch bie miandmeiber befchloffen haben, in ben
Streif eingutreten.

Schweibnig. Die 3ahl ber Eeflügelbiebftähle um
Schweibniß unb Striegau wächft beängftigenb. Iroßbem
bereits weit über hunbert Einbrüche, bei benen in eingelnen
c{fällen bis gegen 80 Stücl Eeflügel auf einmal abgefchlachtet
wurben, vorliegen, gelingt es boch nicht, von ben raffinierten
SUiitgliebern ber Banbe auch nur eine Spur 3u verfolgen.
Schlag auf Schlag folgen immer neue nächtliche Baubgüge
von gutem Erfolge.

Qlltwaffer. Der Boliöeihunb „‘JJiingo“ bes ‘Boligeh
fergeanten sjöpfner aus Stieus‘IBeißftein wurbe, als in einer
hiefigen äabril einer erbeiterin aus einer ßanbtafche bas
Bortemonnaie mit Eelb geftohlen war, in bie gabrii beorbert.
Er ftellte nach furöer EIBitterung eine Berfon, bie gwar
anfänglich Ieugnete, in beren Iafchen aber bas geftohlene
0')er befchlagnahmt wurbe. „‘JJiingo“ apportierte auch nach
iurger Seit bas vom Diebe fortgeworfene Bortemonnaie.

Breslau. Die leparate ber Rönigl. Erbebenwarte in
Rrietern geigten Ereitag morgen 6 Uhr 12 2mm. ein Erbbeben
an, bas ungefähr 20 SUIinuten anbauerte. Der berb bürfte
in Stalien öu fuchen fein. —— Der Stumpf gegen bie neue
preußifche üBahlrechtsvorIage wirb in Breslau mit aller
Schärfe fortgefeßt werben. an Stelle bes von ber fogial-
bemolratifchen Bartei geplant gewefenen unb vom Boligeis
präfibium nicht genehmigten llmguges ber erbeiterfchaft am
Sonntag, ben 20. b. Bits, werben unter freiem Sjimmel
in Böpelwiß Demonftrations=Berfamqungen ftattfinben, bei
benen 6 üiebner, <{yührer ber fogialbemoiratifchen Bartei in
Breslau, gleichgeitig von 6 Iribünen aus fprechen werben.
galls fchlechtes 28etter fein follte, werben 10 Säle in Böpels
wiß als Berfammlungsloiale benußt. Die poliseiliche (5e-
nehmigung ift bereits erteilt. Qluch bie bemolratifche Bereinigung
plant für Sonntag, ben 27., mahlrewtsbemonftrationen in
Eeftalt eines llmöuges. Die poligeiliche Eenehmigung fteht
noch aus.

Breslau. Eine intereffante Magenoperation wurbe in
naheäu 3werftünbiger Dauer im Ssraelitifchen Rranfenhaufe
Zu Breslau ausgeführt. Qlus bem Biagen eines Batienten
wurben 45 Stücl Drei= unb cL‘günf=Ropelenmün3en, 30 mehrere
lange Sliägel unb eine große angahl 92abeln, welche ber
Rranie im 3uftanb verminberter 3urcchnungsfähigfeit vergehrt
hatte, entfernt. Das Befinben bes Batienten ift burchaus
aufriebenftellenb.



Die. Gagespoliflh.
Snlanb.

Ser flronbrina iin Sentfchen Baubmirtfchaftßrat. 8ur
lehten Sihung Deß Seutfchen ßaanirtfchaftßratß hatte fich
Der Sironprina in ältertretnng Deß Raiferß eingefunDen. (Er
mnrDe Dom SBräfiDenten Deß Serrenhaufeß grhrn. b. Ellian-
teuffel unD Den Drei sBräfiDenten Deß Seutfchen ßaanirt-
fchaftäratß empfangen. SBeim Sintritt Deä Siroiiprinaien er-
hob fich Die Seriammlung Don ihren Sihen. äBra'fiDent
Sraf Schwerinsßömih hielt eine fnrae älnfprache: "3“ meip
nein SeDauern inuß ich heute Der Seriammlnn mitteilen,
Daß Se. Elltaieftät nnfer geliebter Raifer Durch fein Unioohl-
fein immer noch berhinDert ift, an Den Seratungen DeB
ßanbioirtfchaftäratä teilaunehnien. EUEöge Sott Der Serr
geben, Daß Se. Elliaieftät Der Raifer balD toieDer hergeftellt
fein unD in altgeinohnter grifche feineä hohen Serrfcher-
amtß malten möge.“ SoDann begrüßte Sraf Schwerin-
Qöniiti Den Sironprinaen unD Danlte ihm fo’mohl für fein
(Erfcheinen alß für fein ftetß Der Baanirtfchaft entgegen:
gehrachteä 3ntereffe. (Er fchloß mit einem .Sjoch auf Den
Rronbrinaen, in Daä Die ilterfammlnng Dreimal einftimmte.

'Qion 0 auf 110 Sßroaciit Simnunalftcneru mnß Die StaDt
illi'üncheberg im Diegiernngäbeairl üranffurt a. i). furingen.
Siefeä StäDtchcn aählte biäher an Den wenigen Deutfchen
fommnnalftenerfreien Srten. Sie Eltenregelung. Der 58e-
amten- unD ßehrerbefoanng, fanitäre unD humanitäre (Ein-
richtungen, foniie Die QquinenDungen für Die ftäDtifche Sileinu
bah-n ufin. haben Der StaDt Den 8100319 auferlegt, Die
Seclung auß Stoiiiiiiiinalfteiiern an beftreiten. Siefe finD in
Den neuen (Etat gleich mit 110 Slii'oaent eingeftellt morDen.

‚(Sine englifch=Dentfche (Sifeubahulunferena hegann am
greitag im {Sranffnrter Sauptbahnhof. iBertreten finD
.‘öollanD, SuglanD, 2Breußen unD Die füDDeutfchen Staaten
Durch hohe Sifenbahnbeamte. Sen ioichiigften SBuntt Der
flonferena biIDet eine SerftänDigung über Die Sefchleuni-
gung Der Surchgangäaüge aroifchen SonDon unD Wiünchen.

frankreich.

Segen EDtuleh SjafiD mill Die. frangöfifche Siegierung,
nachDem er fich fo bocl‘beinig geaeigt hat, ieht energifcher
vorgehen. 8nnächft foll er aufgeforDert merDen, Die ant-
niort betreffenD Daß iüngft Don (Et SUiofri unteraieichnete
franaöfifclyniaroltanifche 9lbfommen an erteilen. Siefe älufa
forDerung mirD in einigen Sagen nach Seß gelangen, fo-
Daß man über Die Sefinnung Deß Sultan?» erft in amei
Rochen flar fein Dürfte. flßenn SDinlet) ©afiD Dann noch
Schweigen beobadnen oDer erflären follte, er lehne Daß
älbfommen ab, inerDe man an gemiffen Strangämaßregeln
fchreiten, u. a. Die SBefchlagnahme Der (Erträgniffe auß Den
Bällen bornehmen unD gleichaeitig Die franaöfifche Rolonie
in geß in Sicherheit bringen. Selbftberftänchh mürDen
Die fremDen miächte bon Den befchloffenen Emaßnahmen
noch bor Deren älnßführung berftäiiDigt inerDen. leer es?
erfcheinejehr mahrfcheinlich, Daß Die 8uftimmnng Ellbnleh
fiafiDß binnen furgem erfolgenninD e=3 Dann überflüffig fein
werbe. an „9iehreffalien an greifen. '

amerina.
‚mortofreiheit für moofebelt. aluä Qßafhington fiJirD

berichtet, Daß Dein SrpräfiDenten Elioofebelt im Rongreß Der
Sereinigten Staaten eine (Ehrung befonDerer ert bereitet
merDeii folI._ Ser thgeoanete Samilton äifh bon Sliemhort
hat eine iBilI eingebracht, inona Sioofebelt für alle feine
Softfachen pollftänDtge €Bortofreiieit in Der norDamerita-
nifchen. Union genießen foII. Samit toürDe Der Srpräfibent
für feine SZß'erfon felbft alä äßribatmann einer ftaatlirhen
’BehörDe gleichgeftelIt merDen. SBortofreiheit genießen gegen-
märtig in älmerita nur noch amei {Grauem Die thtnien Der
i13räfiDenten GlebelanD unD öarrifon.

Deutfcher Reichstag.
(39. Sihung.) Hzm. Serliu, 18. äebruar.
Ser Sieichßtag nahm heute aunttchft Die älbftimniung

über Den Solerangantrag Deß Bentrumä unD Den foaialDe-
motratifchen (nirgängungßantrag por, unD aiuar in umget-eh'rc
ter illeihenfolge, meil Der foaialDemotratifche älntrag _in
feiner SenDena weiter geht alB Der Soleranaantragn SeiDe
anträae mnngnmaelebnt. Sann mnrDe mitgeteilt. Daf}
Der älteichätanöler oie Snterpellation über feine üeußernng
anin Sieichßtagäivahlrecht felher beantworten tmlI. Sie
{frage folI alß erfter äßunft Der morgigen Sageßoanung
berhanDelt ioerDen. Sieranf begann mit Der 28eratung Deä
GEtatä Des Sieichgamtä Des Snnern

Die foaialiiolitifche Sebatte,
Die bom thg. Sr. {Planernflanfbenren (8tr.) eröffnet
wurDe. Sei: meDner leate feinen Sortraa febr breit unD

 

‚ göieöergefunöen.
SRoman von (Stariffa SlohDe.

3) Stachbrucf berboten.

  

„EDte'in Stame ift Dßfar Seibig,“ ertniDerte Der funge
Wiann mit höflicher Elteignng Deg Qopfeß.

„Säfar .Säelbigl" Drummte Der Siechtäantnalt, „aus --_?"
„Ding 58erlintj’ — . .
„Qbhl“ —- Die fleinen Qlugen Deß fBaronß hlihten

heII auf. .
„Sann habe ich ia Daß äBergnügen, Den fo lang erfehnc

ten, fo biel befnrochenen neuen Serrn Rollegen auerft au be-
grüßen. Sein Sie heralich milliammen, Serr iReferenDarnl”

Sierbei ergriff er De?» iungen imanneß .‘öanD unD fchut-
telte fie Derb. . . .

Siefer fah .ihn einen Qlugenblicf überrafcht an.
„QBie iniffen Sie —?“
„QBie ich weiß?“ rief Der ‚‘Baron IachenD. „Sinn glauben

Sie Denn nicht, Daß eß ein (Ereigniß ift, wenn ein QinD Der
norDDentfchen SiefiDena in unfere Ellianern lommt, bon Dein
man fich npch Daan fo romantifche Singe erzählt, wie a. S.
Don bäterlichem Born, Serbannung uftn.“ .

Ser innge. Mann feufate leicht. ‚
‚ „Qltber, mein Sottl“ rief er. „ich begreife Durchaufa’ nicht,

wie Sie überhaupt etmaß bon mir miffen tönnen.“
. „Gi, Da tennen Sie 23. nicht. Sie grau Qreiägerichtß'

Sirettorin ift ia 3hre Sante.“
-. „thl“ rief Der junge Wann berftänDnißbolI.

i Serfliaron lachte: . '
. „SISroften Sie fich, lieher Rollege, Die Serhannung ift

nicht f9 fchltmni, alß Sie vielleicht Denfen. {haben Sie fich
ghiitn 12eumal3 langere 8eit in einer fleinen StaDt aufge-
a en . .. . ‑

‑1 „mein, noch nie." ‘ ' 'i‘ " "
„Sinn, Dann inerDen Sie biel neueg bei uns: lernen."

łē8Zeueõ m0hl,“ feufate .föelhig --. „aber ob etinaß
u 00

„Saß überlaffen Sie Der 8utnnft. 58. gehört ieDeno
fallß zu Den annenehmften "einen Stäbten. Die es aiht.

' l" *ä'äyzit /
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bon großen 'Qefiötömudten aus an, maß fbaTör auch D‘e'f
Staatsfeloetar Selbrücl anerfannte. Er ging Dabon aus,
Daß in Sentfchlanb fich allmählich Der Uebergang bom flanD-
mirtfchaftß- aum Sauerbeüaat bollaiehe. iBeiDe Rategorien
feien auf Den Schub bor Dem flßettbemerb Des anßlanbeä
angemiefen, unD eine meife Soaialbolitit müffe Darauf be-
Dacht'feim Daß Der SnlanDBDerbrauch nach Wiöglnhfeit unabv
hängig bom QIunBlanD bleibe. 3m weiteren iterlauf feiner
seliieffiihrungeu ineift Der 9teDner auf Die Biuiiahme Der SBör-
fen=Snetulation hin, Die auch weitere Rreife erfaffe, unD auf
Die zatigteit Der Sroßbanfen aIB ämboüeure frembet
Qliaren. Set SanfabnnD habe in feinen Sliichtlinien nur
Selbftber'ftanDliclifeiteii gefagt. Sri irirtfchaftlichen {Sragen
fcheine er Daß Srinaip ‚an verfolgen, wenn Segenfähe auf-
treten, einfach au fchmeigen. («55 fei Deähalb Die 5rage, ob
er uberhanp't eriftenaberechtigt fei. eng Sertreter DeB Skit-
telftanDeß töniie er én1)t gelten. Saä 8en-trum unD Der
öanfabnnD tonnten 1eDenfalI5 nie aufammengehen. '

Staatßfefretär Selbrücf
benußte Die älnäführung-en Deß SorreDnerä alä Sprungbrett
fur eine langere DieDe über fein foaialpolitifcheß ‘Brogramm.
Gier ftellte in Den EBorDergrunD feiner älingführungen Die
Ih—efe, Daß Der S’Dealißmuä Deß' jungen SeutfchlanD fich ge-
raDe auf Dem _Sebiet Der Soaialpolitif betätige. (Er gab
Dann ein uberfichtlicheß Silb bon Der Sntmiclelung unfereß
mirtfchaftlichen Sebeiiä unD parallel Daneben ein lßilD bon
Der (Siitmicllnng Der Sosialholitif.

3m gleichen Beitraum, Da fich in SeutfchlanD Der
Uebergang bom QanDinirtfchaftB- anm 3nDuftrieftaat boll-
50g, habe fich vor allen Singen Die internationale Schiffahrt
unD Daä (Eifenbahnniefen Derart entniicfelt, «Daß fremDe
lBroante leichter unD an geringeren fBreifen in Daä’a ßanD
gebracht inerDen fonnten. Son Diefer Sefahr DeB fremDen
Slßettbeinerbä murDe annächft Die 3nantrie betroffen, unD
e23 ift an heachten,_Daß unfere Schußaollpolitif nicht in erfter
5311118 Der ßanlbinirtfchaft galt, fonrDern, seitlich gefprochen,
Der Sanerbetatigfeit. QlllerDin'gß fehte Damalä auch Die
Sliotlage Der ßaanirtfchaft ein, namentlich Da Diefe Die
.föilfämittel Der faufmännifchen Serechnung unD Der Ron-
iiinfturlenntniß noch iiidit aur iterfügung hatte, fo Daß erft
fbater Die Schnhaollpolitif auch an (Sunften Der SlanDniirt-
fchaft eingefi'h’rt murDe. 65'leich5eitig mit Diefer Sntiuicfe’
lnng bollaog fich Die .ÜeranDi-lDung eine?» fel'bftänDigen er-
beiterftanDeß, Der fich auch eine parlamentarifche Sertretnng
an fchaffen mußte. ‚(n53 müffe nnn «Die Qlufgabe Der SRegie-
rung fein, Die Soaialpolitif, für Die eä feinen StillftanD
gebe, im (Seifte Der Serföhniung, nicht aber im (55eifte Der
Srennung,„fortauführen. Sbenfo notioenDig fei auch Die
‘Jynrforge fur Den SDtittelftan-D, Die allerDingß mehr Sache
Der BanDeägefehgdhung fei, namentlich fomeit Der .‘öanD-
tnerf'erftanD in ‘Betracht fomme. Sinn Schluß führte Der
Staatäfelretär anß, Daß SeutfchlanDs"; große ßeiftiingen auf
Dein (55e’biete Der Soaialnolitif borangßmeife Dem einträch-
tigen unDDerftänDnigbollen 8ufammeninirfen Der ilieichä-
regierung in Der Grfenntniä ihrer ißflichten unD De; s.Barla-
mentä in Der_ (Gärtenntniß Der mirtfchaftlichen gutereffen an
berDanEen fei. Ql'bg. 6ISauli-SliotäDam (fonf.) erörtert
Dann in mehrftünDiger SReDe Die äorDernugen Deß Slltittel-
ftanDeä. (Er verlangt inä'befonDere beffere legrenanng
annfchen äabrif unD SanDinerf. Ql‘bg. gifcher (Sog)
polemifierte aeaen Den Saatäfefretär.

Dreußifches abgeoanetenbaus.
(23. Sitzung.) Hzm. SBerlin, 18. gebrnar.

SBeim äuftiaetat tourDe heute aunächft eine SBerfonalfrage
erörtert, Die für Da?» Qßirtfchaftßleben SentfchlanDß ein er-
erfreulicheß 8eugni3 DarftelIt. GB mnrDe nämlich Die Strei-
chung Don 129 Serichtäbollai-eherftellen beDauert. Suftia-
minifter iBef eler erflärte Daß aber Damit, Daß für Diefe
Beamten feine hinreichenDe Sefchäftignng mehr borhanDen
fei. Sin themeiß entiueDer für Den machfenDeii ilßohlftanD
oDer für Die machfenDe 8ahlnng5frenDigfeit. Spät-er lentte
ein fonferbatiber übeDner Die Qliifinerffaml'eit auf Die S.732.
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SlBir haben biel mohlhabenDen RanDaDel in Der UmgegenD,
unD ift man Der fleinen Sürgermäbchen müDe, Dann geht
man auf Die {gefte Der .‘Barone unD aDligen ©erren unD
unterhalt fich mit" —-— Der SBaron aögerte, —— er hatte Seine?»-
gleichen jagen trollen, befann fich aber, Daß fein Sefährte ein
Snrgerlicher fei unD fette rafch hinau — „mit Den inngen,
gft geht: hnbfchen unD wohleraogenen äräuleinß auf Dem
an e.

Ser iunge Säelbig trar in SeDanfen berfunfen: er
hatte faum Die SIBorte feine?» ‚‘Begleiterß gehört.

„‘äur’ä Srfte,“ fuhr Der SBaron fort, „fehen Sie fich ein-
mal heute nnfer ßiebhabertheater an. QBir finD um bier
Uhr in 58., 515 ‚fieben Uhr fönnen Sie ruhen. Sie finD
Doch ieDenfallß ein guter Sänger?”

„36) habe biäher Die Sanatunft geraDe nicht an meinem
fiauptftuDium gemacht,“ mar Die leicht hingemorfene ant-
inort. „QllnDere Singe haben mich an fehr in älnfpruch ge-
nommen.

„allial“ lachte Der SBaron -— .„tnohl SUquifftnDien,
Sheater, Über, aum Qlerger Deß 6errn 530m?“

„Sie bergeffen, Serrnäharon,“ erroiDerte Der iunge
Emann, inDem. eine. helle SRote auf feine Stirn flieg. „Daß ich
bereite amei inriftifche Sramia gemacht habe."

. „3a ioohll ia ioohll" rief Der Saison. ‚Sinn Schera bei
Seite, Sie tuerDen Doch heute Die tanaluftige Samenmelt
ngIüCfC“, nidfi mahlt?“ ẃ é . ‚5:; ‚“_;*.>".;&_f';_ ... ‚ -: „aß-2:... _„

"Öelbig läcfielte. ‑ “" “i":‘M‘J-rw-P'W" ‘
-. „leenn 3hre Samen hubfch finD unD mir gefallen,
warum nicht?" entgegnete er, in Den fcherahaften San feineß
SBealeiterB einftimmenD. ..
50 „gie‘rbernen ftaunen. Sehen Sie nur erft Smon:

nn en "
„Sie reiaen meine SReugierDe auf’s Söchfta" rief Der

.. „iBerfprechen Sie mir, roenn ich Shr Sana-
bergnugen mitmache, Daß Sie mich auerft Shrem Schon-
öannchen anführen.“ „ ‚ . '

„5:0pr Sch berfnreche ähnen, Daß öannchen einen Der
erften Sänae mit S’shnen tanaen foll.“-„„„.„+.t‚r. fo, 0’. „ _ 1, .:.a„. ‚„_.. ‚1;.‚W .

„Qch Dante ‚ahnen. ‚ J‘. , . '‚
Sie Unterhaltung ftoclte. Ser Schlitten glitt rafch

über Die fchneeDeDectten illiege an fahlen iBergen unD be-
fchneiten Schonungen borüber. „ ‚ ,

„(«Eraählen Sie mir etniaß bon Den Serhaltniffen in 58.,
i Sierr Saronl“ nahm Selbia nach längerer SBaufe Die Unter-

 
 

anDlung unD Unterbringung Der irr'e'ii Eierbrecher unD fanD
ierbei auch Die Unterftüpnn anDerer Siebner. Wiinifter
efeler. mieß, obroohl fein effort an Der ßöfnn Diefeä

[dimierigen ‘Broblemß nicht beteiligt fei, auf Den ntiourf
snm neuen Strafgefeßbuchohin. («Er berfannte feineßniegä
Die ‚SieformbeDnrftigfeit Diefer BuftänDe unD ftellte eine
befrieDigenDe ß'ofung in Slnßficht, wenn bei Dem Sinfraft.
treten DeB neuen _Strafgefeßbncheß neue anßführungää
beftimmungen fur Die Straftiollftrecfuung anßgearbeitet mer-
Den müßten. äluf fonferbatiber Seite iuurDe aber betont,
Daß Diefe c{’yrage nicht im neuen Strafrecht, fonDern Durch Die
flanDeägefeßgebung geregelt merDen in'üßte. Sltach (SirleDi-
gung fleinerer c{fragen inurDeDer Suftiaetat in ameiter 53e-
fung berabfchieDet. C55 folgt Die Sorlage über Den Bioifchen-
freDit bei DientenbilDungen, Die nach luraer Sebatte an Die
älgrarfommiffion übermiefen murDe. Sann folgt Die Se-
batte über Die (EnafdfäDignng für Sienftreifen Der iBeamten.
Die aber nicht zu (EnDe geführt murDe.

Sriechifche anaraiie.
. Ser Sionflit‘t aniifchen Der griechifchen Militärligä hat
fich Derartig berfchärft, Daß man ieDen Dingenblid auf Da!
SchlimmfteO-gefaßt fein mnß. Sie nachftehenDe Widbun‘
fpricht bereitä bon offener EDZenterei: l

Qonftantinouel, 18. gehruar. hier ift ein althener

Stelegramm eingetroffen, Daß Die griechifche {flotte heute
nacht meuternD Den ZBiräuQ berlaffen habe. Shpalboß bee
finDet fich an äßorD eineß Rriegßfchiffeß.

fBielleicht eilt. Diefe EDIeanng Den Satfachen etwas
bprauä, aber ficher ift auch nach sBarifer SUIelDungen, Daß’
Die griechifche grifiß auf Dem SntfcheiDnngßpnnft angea
langt. ift. Sie ülnhänger Deß .‘öofeß finD angeblich bereit,
niit einemniteil Der älrmee unD mit Der {flotte («Bemalt gegen
Die Elliilitarliga anantoenDen unD einen Staathtreich au
Snnften Stonig Seorgß außauführen. Ser Rönig felbft foll
5ivei ihm treu ergebene Sataillone nach Qlthen beorDert
haben. 6.53 Darf alä .ficher gelten, Daß Daß liabinett Sragn-
mtfi'ln fnraefter Beit Demiffionieren unD einem anDeren
Rabinette s.‘ßlah machen ioirD.

_ Sine beDentfame SDieanng fommt auch an; Ronftan-
tinobel. QBie namlich Seni Saaetta mitteilt, fiiiD Die türfi-
ichen SBotfchafter in. QBien, ißariß unD SBeterßbnrg, fomie Der
turfifche SefanDte in Sofia Dorthin berufen morDen. Wtan
geht thl nicht fehl, wenn man Diefe SBerufnngen mit Der
Bericharfung Der flage am SBalt'an unD mit Den neneften
Borgangen in SriechenlanD in Bufammenhang bringt.

neue Straßenbemonftrationen.
Sri %ranffurt a. SUD, ino eß bereite am borigen Sonntag

anläßlich Der Strahenbemonftrationen gegen Die preußifche

Slöahlrechtäborlage 5U ßufammenftößen amifchen Der SLßoliaei

unD Den Semonftranten gelemmen ift, ift eß mieDerum an

fchioeren flßahlrechtßtrawallen gefommen, bei Denen eä gahli

reiche flierletite gab.
‚ QBie ftetä ioar eß auch hier mieDer Der saiihag'el, Der

Die günftige Selegenheit an älnäfällen gegen Die SBoliaei bei
untite unD DaDnrch ein (Einfchreiten Der Sicherheitßmmma
fchaft notmeiiDig machte. Sie iäloaialDeniofratie hatte fünf
Serfammlungen abgehalten, in Denen gegen Daß fBerhalten
Der S.Boliaei bei Den Semonftrationen am leßten Sonntag
proteftiert innrDe. mach Schlinßf Diefer Serfhmmlungen:
formierten fich mehrere Büge, um Durch Die Sauiitftraßen
an marfchieren. _Qluf Der Beil murDe nun ein Schuhmann
mit einem Stochegen beDroht, unD Der 23eamte erhielt
ameimal hintereinanDer eine SpanDbolI geftoßenen SBfeffer
inß Seficht. Ser Schuhmann griff aum Siebolber unD gab,
amei Schüffe ab. Qluä Dem sIsiublifum mnrDen Die Schüffe.
eriniDert. 8u gleicher 8eit mnrDe in Der SJ3orgellanhofftraße
auf einen nniformieiten Schuhmann mit Stich= unD Schnß‘i
iuaffen angriffe berübt, wobei Der .‘Beamte mit einem Drei-'
fantigen Stilet einen Stich unter Daß rechte Schulterblatt
erhielt, Der Die Slunge berlehte. (63in bon auätbärtß- ange-
reifter Eviann innrDe mit einer SchnßtnunD-e in Die ßun-ge
in Daß ©eilig=65eifteöofpital gebracht. (5m ift fchtner ber-
leht unD mirD borauäfichtlich nicht mit Dein ßeben Dabon-
tonimen. (Ein ‘Baffant erhielt einen SBroinningpiftolenfchuß
in Den 'Sberfchenfel unD in eine QBaDe Deß a-nDeren iBeineß.
(Einige SBerfonen murDen Durch Säbelhiebe berleßt. Sn Der
iJiacht murDe ein sJSacler inß Sßoliaeigefän-gniß eingeliefert.
(Er hatte auf einen Schuhmann einen Schnß abgegeben, war
Dann in einen benachbarten .‘öof geflüchtet, hatte Dort aber-
inalß auf Die SBeamten gefeuert unD mnrDe fchließlich nach
einem Saanemenge auf Dem EBoDen eineß Sanfeß nieDer-
geftcltilagen. Später fanDen noch (Eraeffe in Der c{’yahrgaffe
ta .

‘a

hattung mieDer auf. „Sa unä Daß Schicffal nun einmal 3u-
fammengeführt hat, fo fehe ich eß alß ein Beichen Deä .‘öim-
inelß an, Daß Sie Daau beftimmt finD mich armen iBerliner
glücflich Durch Die Sefahren Diefer fleinen StaDt mit Sieb-
habertheater unD Sanabergnügen hinDnrch an führen. .‘öof-
fentlich roirD Daß Stil nicht fo lange Dauern, biä man Da;
alle?» fatt hat.“ .

„St, ei, .iöerr Rollege," rief Der Saron unD ftrich fich
lachenD feinen Dünnen Schnurrbart. „Sie ftellen fich 28.
fchlimmer vor alä eä ift. 36) bin überaeugt, hatte 3hr Sperr
Sliater Q3. näher gefannt, er hätte Sie Dorthin ficher nicht in
Die Serhannnng gefchicft.“ ‚ . ‚ |

„UnD wie ift Denn 58.2" . ' . ‚ ‘ ‚ _.
„Saß mill ich ähnen fogleich fagen. 923, ift eine StaDt

mit biertanfenD (Einwohnern, bon Denen ein Srittel ettoa
fich an Den fogenannten Sonorationen ‚aählt. . Unter Diefen
Sponorationen befinDen fich bielIeicht .fiinfaig 1unge Samen,
{Frauen unD ElliäDchen, Die alle nur einen SeDanEen haben."

„Saß ift aIIerDingß eine anerfennenämerte Seltenheit,“
fiel .‘öelbig ein, „folche (Einftimmigfeit unter grauen ift ein
sLßhänomen.“ . . . .

..F)õr8n Sie nur weiter. Siefer eine SeDanfe ift —
Daß iBergnügen. Sie fehen alfo, Daß 3hr (53511 nicht fo
fchlimm ift, man amüfiert fich in 58. alle Sage“. .

„leer momit amüfiert man fich? S05 ift mir noch un-
ßegreiflich," fragte Der iunge EIRann. „Shne SZheater, ohne
Sionaerte --“ ‚ „

„Ellian tanat unD tanat tmeDer. 8ur älbirechfelnng fahrt
man auch ioohl Schlitten, notabene menn Schlittenbahn ift,
— Dann fpielt man Rarten ——-“ .

„Soch nicht Die Samen?“ .. . . .
„3a geioiß, Die iungen {UtaDchenam eifrigften. (635 gibt

hier unter Den inn en WiäDchen Spielfranachen, in welchen
Den ganaen leenD hift gefpielt mirD.'_‘ .

„Sie eraählen mir Da 5233|niDerDinge," rief lachenD
.‘öelbig. „Sunge ElliäDchen, Die Den ganaen QIbenDn älBhilt
fpielen, Daß finD für mich in Der Zat gana außergeinohnliche
Er einungen.“ .

iClE)„Si)ci fehen Sie 58. liegen,“ rief feßt Der Saron nad)
fnraer SBanfe, als fie auf einer fleinen anhohe angelangt
MICH. ‚„.‚.._„„ .„. _....‚ ‚„ __ _... „ '..._...... ‚o Ib

(üoitfcpinig folgt).
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‑ Sie ältettungßtbadien warben bon etwa 50 lillerfonen
aufgef-ucht. c{qiiuf Daoon {inD {chwer berleht; unter ihnen
befinDen {ich awei Rriminalbeamte. 50er für Diefen SoiinJ
tag nachinittag geplante SDemo-nftrationßaug bo-m hohen-
aollernplah nach Dem Semerlfchaftshaufe ift Don Der s‚Boliaei
verboten ioor-Den.

moliaei iiii 28erliner mathauß.
.. Qbährenb Die ßerliner StaDtberorDnetenberfaninilung
u'ber ihre Quanebung gegen Die QBahlrechtsoorlage beriet,
murDe betannt, Daf; eine Qtheilung Schuhleute unter gün-
rung eines Qeutnant?» im Statthaufe blufftellung genommen
halbe. Sper Oberburgermeifter Qirfchner, Der {ofort Des-
wegen interbelliert murDe, erflärte, Die SISoliaei fei er:
{chienen, um etwaige Ebemonftranten Dom Stathaufe fern
au halten. Gfr, Der Dberbürgermeifter, habe aber Den raffi-
mer aufforDern laffen, mit {einer EUtannfchaft Das Sliathauß
an berlaffen, unD Diefer blufforDerung {ei auch {ofort {folge
gelei{tet toorDen. .. boo-n’n--.‘.t

 

aus aller wett.
‘Der fiilfche Striiuinalbeamte. (drohe Senfation ruft in

öamburg eine {oeben befannt getoorDene Erbrefferaffäre
hervor. SBei einerfilnaahl Dortiger Slltaffeufen erfchien ein
Unbelannter, Der {ich Durch QSoraeigung eines SchilDez”: als
Rriininalbeamter ausgab unD Die Elltaffeufen 3ur .‘öerausn
gabe hoher SelDfummen beranlafite. SDa Der sleenDo=Sirimi-
nalbeamte Den SDiaffeufen toegen unfittlicher fianDlungen
mit SBerhaftungen Drohte unD an berftehen gab, er merDe
5€!" entfprechen-Der äBeaahlung Die angelegenheit unter-
Druclen, ga'beii3Die{e in ihrer 9lng{t ihre ganae 23arfchaft
unD aum Seil ihre Suioelen hin. ‚‘Bis ieht ift es nicht gea
lungen, Den (Erprefier an ermitteln.

3 SDie überlebenDen tBaffagiere Deß ‘Dambferß „8ima”,
insgefamt 88 SBerfonen, {inD ieht {ämtlich gerettet morDen.
Sie toaren {o erfchbpft, DaB {ie {ich nur noch mit Elliühe bes
wegen fonnten.

(Erblofion an fliorD. an SBorD De?» Schonerä’ „Seanne
D'erc" .im fiafen bon Qire{t entaiinDete {ich eine ßaDung
(SielluloiD: Eber flapitän unD ein Schiffsiunge verbrannten.
{Das Schiff ift faft bollftänDig bernichtet.

3 ‘Diebftahl einer chinefifchen ßafe. Sri SlonDon rourDe ein
Sbireftor„ Der {ich Den Sltamen SBaul SaunDers beigelegt
hatte, bei iterfauf einer chinefifchen iBafe, Die einen filtert
bon 200Q Wlarf reprä{entierte‚ bon Der sBoliaei feftgenomn
men. SDiefe ätafe toar im (harten Der ßilla bon {Utifs (einen
geftoblen toorDen. _ .__._._._

-— 3a L6) r a bofa l‘li ein L, ...ck großer LlaDung ein-
getroffener türtifcher SDreimafter aus un-befannter urfache
verbrannt.

— 2luf Der Beche „©annib’al" bei .‘Bochum erfolgte
eine Schlagwettererplofion, Durch D'ie hier hierfonen {chroer
berleht murDen. _ .. ‚.‚.‚ „...

 

Hunft unD miffenfchaft.
(Ein niufilalifcheß Qbunberfinb. 50er 12iährige Erich

QBolfgang QorngolD, ein Sohn ‚Des befaniiten ilBiener
SDtufitfchriftftelIers, hat Drei {tattliche EBänDe Qlaoiermufil
herausgegeben, Die in einer Sorm ge{chrie'ben {inD, Die in
anbetracht Der 3ugenD Des Qomponiften etwas beinahe
Hebernatürliches hat. Sie {inD, ohne auch nur Den gering:
{ten gequälten EinDruct anmachen, in einer ElllethoDe geu
{Erriebem Die über 3ohannes ßrahmä au S‘iicharD Strauß
unD Null!) fuhrt. ‑ A -- ‑

Dermifchtes.
(Ein bleratcorchciter. SBaris toirD nach Qbieuer Sl’ftufter

in furaem ein blerateorchefter haben. es gibt in C{Srantreichs
SaubtftaDt mehr als 150 blerate, welche ausgeaeichiiete
Wiufifer {inD, unD Die eifrigften unD tüchtigften unter ihnen,
lBrof. ERichelot, SDr. ‚obert Simon unD SDr. Elonbel, ein
talentboller Rombon ‑ {inD auf Den GleDanfen gefoniuien,
Die mu{ifali{chen 3 wger blesfulabs au einem SUtufter-
orchefter au{annnenau_if)mei{3en. 923er erfte DrchefterDirigent
Der Girofaen Über hat nach einer grünDlichen S„Brüfung oon
150 äratlichen Eviufihern 70 be{oiiDers begabte ausgefucht,
unD Das Qrchefter ift fertig. (655 be{teht aus 24 fliiolinen,
10 SBratfchen, 12 6elli, 6 c(Flöten, 1 {sagott unD 1 Gontrao
fagott, 2 Dboen, 2 Qlarinetten, 1 (Sornet, 1 englifches
Sorn, mehreren (Sontrabäffem irommeln ufto. SDie Klon-
yerte Des Drchdterß {ollen aum ßeften ioohltätiger Stiftun-
gen beranftaltet ioerDen, a. 93. aum iBeften Des „Qlerate-
haufeß“, eines oon Den {Barifer l’leraten proie‘ltierten 3nfti-
tutß, Das beDürftigen SUtitglieDern Der merateaunft unter—
ltiihnngen gewähren milI.

k
A

 

7'-

ßa'r‘u'in b.et chbi {eine öaußaufgnben nicht machen
lonnte. Sa ßmDau fam Der fleine s13ern am QIfchermittiooch
in Die SchruleounD. hatte {eine töaußaufgaben nicht gemacht.
59er ßehrer hielt ihm eine StrafpreDigt unD {ah {ich {ihon
nach Dem „{panifchen {Röhrchen um. hielt’ß Den ‘Bepi
nimmer langer, unD er plahte {chluchgenD mit Den ißorten
heraus: „8 ha—ha—hab’ moin 9ianae net g’habt, toeil D’r
Itata gerfcht’n (geftern) D’n ga—ga—ganae SDag Wlafchferer
mit gange ifchl" 7— SDer mater hatte alfo Den Stangen {eines
Sohnleinsgu {einem c{gafch'iugä'aanauge gebraucht, unD Der
arme 23ern louute Daher nicht arbeitent {Siel Schineröen
Durfte inDes Dein iBepi Die (eintfagung nicht gemacht haben.

Sie billaanartie an EISferDe. lllnläfilich eines grofien
QSillarDmatcheß, Das in sBariä‘a {tattfanD unD bei Dein auch
Deni Sumor {ein Stecht eingeräumt tourDe, erinnert ein
ßoulebarDbatt an Den originellen Qßettfambh Den im äahre
1838 amei iDtitgieDer ‚Des äBarifer Sorteitlubs aum 9luä=
traa brachten. Sie {hielten eine S‚Bartie SBiIIarD au Sl‘sferDe.
SDie größte Schwierigfeit be{tanD Darin, Die SßferDe an Dein
ßillaeraal hinaufaubringem aber beiDe toaren gute Sieiter,
unD nach einigen vergeblichen blnftrengungen erfchienen
beiDe gliictlich hoch au Sliof; iin QSillaeraal. ßaiin begann
Das Sbiel: Die SDauer Der SBartie mar auf höchftenä 4 Stiins
Den feftgefeht, (gsjetoinner {olltc fein, wer in Diefer Beit auerft
12 släointää erreicht haben tnürDe. leer Die beiDen reitenDen
EBillaerhieler beDurften nicht {o langer Seit: bereits nach
20 flltinuteu hatte Der eine Der Spieler Die 12 Sßoints er=
reicht, unD Der SBefiegte beraeichnete 10 SJSiiiilte. Sie origi=
iielle ißartie tourDe trotsDem nie ioieDerholt, unD Die 92ml):
tfneltfibegnügte {ich fortan mit Dem EBilIaerp'iel ohne Slieiter=
un e.

' """iSeuersnot.
'— (bin iUiahnwort an Die cfrrauen. —

‚ SBeinahe täglich lieft man bon StubenbränDen unD ihren
Eolgen, Die oft geraDeau furchtbar {inD. SeraDe Der 11m-
{tanD‚ Daf; Die meiften ßeute bei flein—eren fliränDen {ich
gaug fopflos aeigen, ift Deren SchulD. wurch .‘Befonneiiheit
_iinD ruhig-es fiterhalten fann hier biel Unheil berhüt-et merc
Den. bis ift eigentlich Die blufgabe ieDer Sausfrau, bei-
leiten in ihrem Streife aufflärenD unD belehrenD an ioirfen.

Sa {inD bor allein Die llnglüclsfälle, Die Durch unbor-
{ichtiges Santieren mit Spiritus unD S‚Betroleum entftehen
unD leiDer meift töDIiche {folgen haben. äBelehrungen fruch-
ten hier wenig, unD amar aus Dem einfachen CöriinDe, toeil
man {ich bon Der leichten iBrennbarleit unD Der entfetglichen
üusDehnungßfähigfeit Diefer feuergefährlichen Stoffe gar
feine fläorftellung macht, wenn man {ie nicht {elbft erlebt hat.
{benn man auch Den SDtäDchen alle SBefchreibungen Der {chrecb
iichften (Erplofionen mit allen ihren traurigen üolgen als
bilDertabete in Die Rüche fleben wollte — {ie würDen Doch
nicht glauben, Daf3 ihnen {o etwas pa{{ieren fann.

SDa hilft nur iBo-rbeugen. (Einem leichtfinnigen EDEäD-
hen Darf man eben nichts Dalaffen, was llnheil anrichten
_fan'n. äbor allen QnigenDarf fein {füllen unD Eltachgiefaen
Der ßampen am leenD borgenommen merDen, Denn auch ein
gefrhloffeneßflnht fann Dabei gefährlich merDen. Eber Wtor-
gen i{t Die eingig richtige Seit für Diefe Slrbeiten. SinD {ie
oeforgt, {'o_ müffen Die flieleuchtungsgegenftänDe fofort an
ihren richtigen 913mg gebracht unD SBetroleuni oDer Spirituä
gon Der Sausfrau in iterfchlufa genommen merDen. SDamit
oeugt {ie auch einem ElterfchioenDen Des SBetroleume bor, Das
oftmals beim generanaünDen in einer ungeahnten blrt be:
trieben wirD. Sang bejonDers aber gehe man ieDeraeit {elbft
Den SDienftboten mit einem guten ‚‘Beifbiele im borfichtigen
Eiebrauch aller feuergefährlichen Stoffe -—— auch bon Ebenain
unD Zerpentm -—- boran. Elltan {chärfe Den ElltäDchen ferner:
hin ein, Daf; {ie, wenn ihre RleiDer ettna Durch einen unglücl-
[ichen Bufall in SBranD gefeht toerDen follten, nur Durch Gier-
|ticlen Der Slamme gerettet merDen fönnen, {ich alfo {chleu-
_nigft aur 93rDe werfen unD Die {Glamme Durch nennen aus.
Druclen inuffen, DaB ferner ieDer ßuftaug Die Sefahr furcht-
bar vergrößert.

gerner überlege man in ruhigen Beiten, toaä’a man im
{falle eines QBranDes mitnehmen toill, unD {orge Dafür, Dafa
Diefe Singe auch in Der hiermirrung leicht an erreichen {inD.
Mm be{ten ift es, {olche Sachen in einer nicht gar Zu {chioeren
Qaffette im Schlafaimmer au berieahren, unD Den Schlüff-el
in Dem3Schranl oDer Schiebfache, in Der man {ie bermahrt,
nachts"; in Das richtige Schlof3 au {teclen. QBertbapiere Denoa
niert man ubrigens am be{ten auf einer guten SBanf unD
hebt nur Den Eepofitenfchein in Der Raffette auf. 65 gibt
aber auch oft genug gamilienpapiere Die nicht an erfehen
{inD, oDer bon Denen es einem {ehr unangenehm toäre, wenn
{_ie in unbe-rufene fiänDe fielen. Beitige Heberlegung er-
|part hier {pateren blerger. fliei .‘bausbrän'Den ift Die Sefahr
einer Hierqualmung Der Sänge unD trennen eine biel
grofiere als Die eigentliche generägefahr. SDtan {chärfe alfo
allen .öausaenoflen ein. ein brennenDes Rimmer aelchlolfen

l

gu hatten “j—Z'tiiitürlidy', raus {ich Willi bär‘l " ' “'BranDuugldcl‘e brechen aber meiftenß in Stäumgnbäifgheii‘iDeneiägßfidiftagcgenblidlid) niregianD befinDetl '
i e r an bertoii ern, mit welcher Sor loi '>Eltern nachts an Sefellfchafteii gehen, ohne Den begiufiülchiif

genDen' Sienftboten Die gering-{teii iterhaltuiigßmafsregeliu
gegeben (du haben, maß {ie im {Falle eines fliraiiDeß tun
|oIIen. „n Dielen tönufern {inD ja atoei fitrepben, maß Die
[befahr beDeutenD berminDert, auch wenn man hoch ioohnt‘«_Doch3fann es niemals {chaDen, Dein EUZäDch-en fura unD leicht:
[aßlich einsupragen, was in Diefeni oDer jenem {Galle an tun
äti'rrläggeagionleliteg {ich 1BtpenDen fann. Sangatinige, Der;

3- ria. ungen onnen me r ' "
nnD Die Qobflofigleitnnur bermehrefh. fchaDen tote nahen,

Stuhe unD Slaltblutigteit, Die {chähenstoer'teften Gigenu.
I'ch'aften bei einem QBranDe, fönnen ' . .
tagen aeförDert toerDen. ' melentlich m mm9?

welch ein (begenl‘ah!
Qluf Der einen Seite 3wang, Schellen unD Iränen,

wenn Die Rleinen Den ihnen wiDerIich {chmectenDen Beben
tran nehmen miilfen — auf Der anDeren Seite IeuchtenDe
blugen, wenn Die SUiutter ihnen Scotts (Emulfion gibt. QBie
DIGI' nachhaltiger Die “Härtung, eines ‘Bräparates ift, Das Die
Rleinen mit {olcher QSorliebe nehmen, beweift Der folgenDe 23rief:

fliölsbori bei Sitten, ‘2In Der Stirche, 15. ilpril 1908.
„‘Diein {eht 21/, Sahre altes iöchterchen Qrachheu innf3te auf ‘lln:

raten Des Szlrgteö gur Siärtung {eines äufierft satten Stuochenbaueö
Bebertran nehmen. Sie öeiate aber einen nuübertuinDlicheu QBiDeriuillen
Dagegen unD lonute Den Iran auch nicht vertragen. Qer gewünfchte
(brolg blieb alfo anß, unD wir inufsten uns nach einein anDeren
Sttäftignngsiuittel unifeheii, Daß wir in ihrer Scottß (Suiulfion gefunDeu
haben. Sch will gleich bemerteu, Dif; Das fiinD Die (Simulfiou {ehr gern

nimmt nuD {ie graDeÖu als etwaß Zum ‘Jiaichen be‘
trachtet. Sie Qbirluiig war hervorrageuD, Denn wir
haben nun ein frifcheß bliihenbeß Stiiib, Daö alle Sbeifen
leicht unD gut DerDant unD mit {einein fröhlichen slBefeii
ieDermanu ÜrenDe macht. Stluch Das Sehen läht taiiui
niehr etwas an wünfcheu übrig, Die ‘llugen Der Stleineu
leuchten, unD Die ßädchen {inD lir{chrot geworben.“

(ge3.) grau slteter SDohineu.

3m Scottfchen 23erfahren wirD Der aller=
feinfte ßebertran {o {orgfältig unD aioectmähig
mit anDeren Der birhaltung unD Erneuerung
Der Röcperfraft Dienlichen EUiateriaIien oermifcht,
Daf3 Die {ich Daraus ergebenDe ümulfion unbes
{tritten unerreicht Dafteht

Scotie {Emulfion mirD von uns ausfchlieälich iin grofien bei-lauft, unD 5mal: nie lofe
nach ©ciuicht ober Wich, {snbern nur in Derfiegelten Originalftafheii in Starten mit
nnferer Schuhmarle (ßifcher mit SDorich). Scoti a Bonnie, f5). m.b..b., {franlfurt a. an.

tBeftanDieile: ücinftcr WieDi inal-t’ebertran 150,0, prima Slhgerin 50,0, unter:
phocphorigfaurer Ralf 4,3, untetu oßvhorigfaurea ‘Jtatron 2,0, vulo. Iragant 8,0, feinder
arab. (Summi nulr. 2,0, Deftinlßaffcr 129,0,illltohol 11,0. Öicrän aromaiifche Emulfton
mit ‚Sinus, iDtanDel: unD Gaultheriaöl {e 2 Impfen.

Trunksuoht.
Eine Probe von dem l’OUl)RE ZENENTO wird gratis gesandt.

. Die Neigungzu berauschenden Getränken kann dauernd
. vernichtet werden. Sklaven der Trunksucht können Jetzt

befreit werden, sogar
c ‚ g gegen ihren eigenen

. /. Willen.
’ Ein harmloses Pulver

POUDRE ZENENTO
genannt, ist erfunden
worden; es istleicht zu
nehmen, für jedes Ge-
schlecht und Alter ge-
eignet und kann in

. _ ‚ Speisen oder Ge-
.mmm tränken gegeben wer-

den. des Betreffenden. POUDRE
ZENENTO wird als ganz unseliiildich garantiert.

Diejenigen, die einen Trunksüchtigen in ihrer Familie
oder Bekanntenkreise haben, sollten nicht versäumen, eine

Gratis-Probe von dem POUDRE ZENENTO zu verlangen. é
’ DieselbewirdperBriefgeschickt;Korrespondenzindeutsch. „

POUDRE ZENENTO CO.,
76, Wardour Street, LONDON 2803, (England).

Porto für Briefe 2U Pfg.; für Postkarten 10 Pfg.
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(nur echt mit Diefet‘
„Harfe—Demßifchcr
.- Dein Gmrautico
geichcu bis Scotta
{chen perfahrenßl

 

 
gür Die ÜieDattion verantwortlich: iRobert Iefch

Drucl unD ßerlag:  QSuchDructerei Der „flBarmbrunner Nachrichten“, flBarmbrunn
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das beste Waschmittel. l ‑
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Alten u.jungenMännern
wird die preisgekrönte, in neuver-
mehrter Auflage erschienene Schrift.
des Med-Rat Dr. Müller über das

inlözle QZeweW und

GYeMQSÖWam
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7. ti en macf.
sowie dessen radikale Heilung zur . ’7 und hat aroma fd} wohlgefch 4

Belehrun empfohlen. '/ _ _ _ _ 3 7

Freie gusendung unter Kuvert. WWWWNMÄ
für 1 Mk. in Briefmarken.

Curt Röher, Braunschweig  

w\' N3)“ \ W \U_)N / ‘tk Njfi. \‘t “(57% “m ‚.21

 
Üie rechnenbe g:

will ein tägliches (Betränl’ für Die gamilie haben, 7€
Das erftens billig, groeitens aber auch gan5 un=
{chaDlich unD wohlfchmecfenb ift. Kathreiners

mal5laffee ift erftaunlich ausgiebig unD billig,

enthält feinen eingigen fchäDlichen BeftanDteil

WIW
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Nen! Soeben erschienen Neu!

Kflllllll, anz m1 mir!
l ‚ 82 der schönsten u. leichtesten

Tänze ohne Octaven f. Pianoforte.

;‚"'i 14
W’täg.
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wirklich guten Tänzen geschaffen und sind in den Heften
die besten Tänze unserer ersten Komponisten enthalten.
Erwachsene werden umsomehr Freude daran haben, die
Tänze von unseren Kleinen vorgetragen zu hören, da der
Inhalt zum ständigen Repertoir der tanzenden Welt gehört.

Mit dieser Sammlung ist ein leichtes Tanz-Album mit
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ausfrau ‚

  Vorrätig in allen Buch- und Musikalienhandlungen, sonst
franko gegen vorherige Einsendung des Betrages oder per
Nachnahme vom Verleger.

Aus dem Inhalt sei nur erwähnt: Fotrns. 0., Jljondnarht

auf der Alster, Veilchen am “'eg'o. La Barcarolle

a. d. Oper Hoffmanns Erzählungen, Los Audienx,
Prisca-‘Valzer. — ’I‘hnrban, Sehmschl, ach kauf’

nur ein Automobil. —- NIorena, La Gitnllelln. —

Eherle, Unter dem .llindenbanm. -- Morona. '‚l‘orta-

jada-Walzer und viele andere mehr.

ln eleganter Ausstattung 3 Hefte broschiert a M. 1.50.
Zusammen in einem Band M. 3.—. Schön und stark

gebunden M. 4.50.

Anton J. Beniamin, Hamburg.

 



Da das hiesige Bau-Bureau der A. E.-G. in-
folge der Fertigstellung der Anlagen in

Kürze aufgelöst wird, habe ich deren Lager

zum Teil übernommen und führe ich für die Folge

alle in das elektrische
fach schlagende Httikel

Glühlampen.metalllatlenlampen
. Glocken. Sicherungen etc. .

Ich empfehle mein Lager bei Bedarf in

obigen Artikeln.

P. Liebert,“ Warmbrunn.

 

5 ' *5?“ " . .‘w " -!" ':.-— ‑ „Je-i

gibt blendend welsse Wäsche, ersetzt
_j die Rasenbleiche und spart Zelt. in!

Arbeit und Geldl Allelnige Fabrikanten:

" Henkel & Co., Düsseldorf,

 

5. erweiterte Qqulage, 31. bis 40.1auienb"°“'"' Gernnffsx. muss [In Mann . . . . M888"?WflS vnr der [In um! unter [In
Srcis 1,80 zur, flager=tnc 101,|eIeg. geb. 2,30 mit, Bageräflr. 102.

G. 0. Uhse. Berlin 0. 27
G üner Weg 95.

Verzeichnisse umsonst und frei.

detailliert itttlttaunalntttitalltlle
birfrbberg, Stbmiebebergerftraße 8 a.

—- —-— Unentgeltlicbe Staterteilung in 1tnfall= unb Snnalibenfacben -—— —-
— fowie allen fonftigen Newtsangelegenbeiten. -

—————— Spredfitunben 9——1 unb 6——7‘l, ubr - -— —- -— — -
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Kinder, Kinder, Kinder,
Wascht mit Boryl im Winter,
Bleichen ohne Sonnenschein
Muss man mit Boryl allein.

Beachten Sie die neue
Gebrauchs-Anweisung t

Fabrikant:

 
 

 

 Alleiniger 
 

 n Bitte ausschneiden. m

Gicht - Rheumatismus
Ischfas, Fettsucht, Magen-‚ Halsleldcn,

Blutand rang, Blasen-. Nieren-, Gallenst. usw.

Trultzsch’s Citronensattkur
Verlangen Sie bitte Probefl. Natur-Citronen-
sai’t nebst Anweisung u. Dankschreiben vieler

‘ Geheilter gratis u. franko, oder Saft von ca.
' ' 60 Citronen 3.26, v. ca. 120 Citronen 5,50 franko. ,' "

V" d" Km" (Nachnahme 30 Pf. mehr) ——— “"h d" K“
Zu Küchenswecken und Bereitung erfrischender Limonaden uneuth.

Heinr. Triiltzsch‚ Berlin O. 34, Königsbcr crstrassc 17.
Lieferant filmt]. Hoflili‘rltlunfilen. Nutr rächt mlilt dP ogbe H. TOftk

' ei e nen mi , ass ic ie ‘itronensa ur
heumatlsmUSo beendet habe, ich fühle mich veranl.. Ihnen

m. besten Dank auszuspr. Ich hatte ein sehr grosses Leiden, schon viele

 

  
   

             

  

  
J'ahretüieht und Rheumatismus mit sehr grossen Geschwulsten, was
sich bis jetzt bereits alles verloren hat. Ich bin jetzt 56 Jahre alt und
ich fühle _mich so, dass ich glaube, ich werde wieder jung. Jeder Tag
bringt mir Freude, ich kann laufen wieder wie jung. Jeden meiner
Leidensgenossen kann ich die Kur empfehlen, denn was ich durchgemacht
habe Tag und Nachs, jetzt bin ich ein anz anderer Mensch usw.

5|. 1)., Oberhausen b. Augsburg.

 

 

H. Maul, Hirschberg. i , Berlin N0. 46, Neue

emittierte: biridiberg.
Sonntag, Den 20. üebruar 1910

4 um:
(Ermäßigte tBreife. flottes Drehefter.

einenmnterntditätrattm
Buftfpiel in 5 QItten v. Sbatefpeare.

QIbenbs 8 tibr
w Zum legten male: w

Donna Dlana
ßuftfpiel in 3 Qltten von SUioreto.
 

 

Sofabezüge
in 28“"de 5180119 n. (Schnur
empfiehlt in großer untetvabk an

febr billigen ‘Breifen

Joseph Engel
mnrmbrmm. I

—

(Sintge itEaar

sBittttetta‘äattltett
preiswert 5a verlaufen.

‘Jiäberes in ber (befdiiiftsftelle
ber „Qßarmbrunner Starbricbten“.

Gabe vafitwetfe gutgelegeneß

Eogierhaus
ober größere flßabnnng mit Getebätt,
am Iiebften üiliale. fo. nnt. C. H. 40
an bte (beicbäfteftelle ber „Rarmbrunner
sJiacbrtcbten“ erbeten.

man ben

‚.Wnrmhrunner Nimrimln“
Sabrgang 1909

werben nod) einige (Exemplare ber
Sitummern 143, 151 unb 179 5urüd=

getauft.

Beimillsltelle der Warmhrunner Nnmrimlen.

—

 

 

"1 an :_ ‘Ausnaiaaentnaanat. l
Rehfcld’s l'laarschneidemaschine

„Familienfreund“.
Pr. Amerik. System m. verdeckter l’cder völlig

: gefahrlos,
‚t_ \ zunit nictt

‚. 5:2, btück nur
\. (f .1 ‚v 5 Jaill‘e Nik. 4.50

\a\antie.

3, 7 u. lO mm l
schneidet

7“:

Dieselbe Maschine, jedoch leichter u. m. offen.
eder. ebenso tadellose Ware, nur Mk. 3.80

Rasiermesser feinster Qualität.
No 50 hohl geschliffen . . nur M. 1.50

   

  

 

Kein Risiko, de
Umtausch esst.
ad. Beldrurdck   

 

N0. 5| sehr hohl . . . . . nur M. 2.-
No. 52 extra hohl . . nur M. 2.50
N0. 53 extra vorzügl. Qual. . nur M. 3.30

Sicherheits-Raslermesser
(Verletzen unmöglich) . . . nur M. 2.50

Komm. Rasiereinrichtung
in fein pol‚Hn!7.l-'.'ist(:l1mitSpicgei. m. i. Rasier-
nrcsser und alten Rasiersachen, nur M. 3.—
Ri ‚sc’bc in intim: er Ausführung, nur M. 4.—

lr-ieressanir' . italog gratis und franko.

kniete. & Backe. Sollnuen 39.
- lachtik Sali gar Slahlwaren und Weltvereendhaus.

  
 

Evangelische

Vereins-flumnnnllunu
G. m. b. H.

Görlitz :: Klosterplatz l4
empfiehlt ihr reichversehenes

Lager in

Hochzeits-, Jubiläums- und

: Gelegenheits-Geschenken :

einer freundlichen Beachtung

Gute Auswahl in

Karten, Predigt- u. Andachte-
büchern, Bibeln etc.

gerahmten und ungerahmten
Bildern,Spruchbrettern aller

Art etc. etc.

“"0"

Knape 8c Würk’s

(Salalnntnßßonhans
Beftcß Onncnmittel bei: weit.

Gebußmarle 8wiflinge.

= mehr 80 abfg.

W. Junge, Waldem. Zlmpel unb in ber
iiiliale in bcrtfdiborb T. H. Schmidt,
J. Lehmann, E. Leuschners Nachfl.

A. Hubrlch.

Herren
welche vorzeiti die Abnahme ihrer
besten Kraft wa rnehmen, wollen sich
meinen Prospekt gratis kommen lassen.

E. Herrmann, ilgothdrer
önigetraese 2.

 

 

 

 

 

Für die einfachste wie feinste Elche ist

|5 Würze
Stets zu haben bei W. Junge, Kolonialwaren

das vollkommenste und billigste
Hilfsmittel. Sehr ausgiebig!

und Delikatessen, Hermsdorl’erstrasse.

(ßaflbaf nun „ßambirfdi“
Sonnabenb, ben 19., anb Sonntag, ben 20. aebruar:

 

lioclthietiest
verbannen mit bumoriftiftber unterhaltung

ff. Bodwürftdien mit Stettig.
tjiergu Iaben freunblicbft ein

BQQI’MQ‘WGS'

Institut

Bodmügen gratis.
Wilhelm Herbst unb Stau.

Sarg- amtier-
maaazln

Bad Warmbrunn

Oswald Bin“, liethenslr.l tlielhanschlnss)

Erstes und grösstes Spezialgeschäft
für Bestattungszwecke

Grosses Lager fertiger Särge in Eiche, Fichte
und Metall.

Sämtliche Aufbahrungsgegenstände zur Stelle.
Uehernahme aller zur Bestattung erforderlichen Leistungen

Ueberfiihrung Verstorbener
per Bahn oder Gespann nach dem In- und Ausland prompt

und gewissenhaft.

Sachgemäss würdige Ausführung allseitig anerkannt.

 

 

    

liefert in geschmack-

voller Ausführung zu

zeitgemäss billigsten

Preisen in kurzer Zeit

:: fllllllllrlllilllllli in ::
Willllllll‘lllllllllNilllllillllHll
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Rechnungs-Formulare
fertigt fairen, fauber unb billtga

beimiiltältelle her „tBurttthruntter itaditidtten“.
WWW

TheodorLüer, Hirschberg Schl.
 

Bahnhofstrasse 69, Haltestelle vis-a-vis „3 Berge“

gegründet vom Inhaber 1869 —- empfiehlt als

illeilas leinwni- u. Wilme-lusllnllunus- nur-nimmt 5
  

nur anerkannt reelle Waren billigst, ohne iede Reklame.
 

 Bekannt prompte Anfertigung im Hause.  

WWMWNOO
Empfehle fiir Saison
tüdit. gtubtuv nnd F)anõmádmn.
ßanßlialter f. gute 3. Bettina Traut-
manu‚6ietlenb , tfiörlttt. ‘öcilinerm.38.

tüchtige einem.
Süßhe Rödfltt, embrm u.

DEthmdem. fein. träfl.thermäbd).
Marie Mummert, Stellenbiiro

(Sumncrbbort, bergmamtnr. i3.

biefret u. icbnefl ner=Bar Geld ‚
leibt an mäßigen 8m:

en aud) gegen tRatenäablnng. ’äclbftgeber
(E. 2!. Würmer, iBerlin 289, QBintcrfelb-
ftrafee 34. ‘Bron. nom Enrlehen. Stotarieil
beglanb. Tantfdir.

‚ 4—-5° bentl. o nebellt—berichte sieht... mit...
5d)ulbd)., flBertpaviere, a. tiiatera‘ng. gibt
scannt-Büro, sBerlin 92. 4-3. tiiiictn.

i C d Cflnullmultllemnl
empfiehlt unb ftebi mit it'tufterbogen

iebergrit 5': Tirn‘f‘rn

Ealmöltsltalle [In Wurmbmnnn Nnmrimin.

an Sauermann, reell,

 

{teinfter garantiert naturreincr

Bienen mit
golbgelber, irnftafltlarer erbteuberbonig,
ff. Sllronta unb (Beicbmad, (fein billi er
beibebanig), 5 'tlfb. netto 5,30 litt, 9 ‘1ng
9 *JJit. fito. intl. ff. ’Doie. (bröäere Betten
billiger. (Sarantie: Buriidnabmel

Patzner, baupilebrer, Geuncrßborf
Sireie (Brottfau.

berr U. in 8. fcbreibt:
QBare, tebr gufrteoenl“

liemecke
rannen LZanovev.
Vereinsbedarfsortikel.

Silngc {grauen
ienbe ‘Broip. ‘Beriobenftörnng (illuebleiben

ufm), Qanifcbreiben unb sJSrhbebeuteI.

iDr. Biene ilSuloer bei Ginfenb. bon

20 ‘Biga‘marfe gratis. li. Löffler,

i ‘Drclbra b7. itßctttncrplah 9.

„Iabeitofe

 

 


